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HALTESTELLEN IMPFBUS - ZUSATZTOUR 
 

 

 

  

11/2021                                06.November 2021 

HALTESTELLEN IMPFBUS  

ZUSATZTOUR 

Gemeinde Termin Uhrzeit Adresse, Standort Bus 

Dingolshausen Montag, 08.11.2021 15.00 - 16.30 Uhr Bischwinder Straße 11, Dingolshausen Parkplatz Freiraum 

Michelau Montag, 08.11.2021 17.30 - 19.00 Uhr Bürgermeister-Sepp-Böhm-Straße 6, Michelau Parkplatz Vollburghalle 

Gerolzhofen Dienstag, 09.11.2021 12.30 – 14.00 Uhr Marktplatz, Gerolzhofen Marktplatz 

Donnersdorf Dienstag, 09.11.2021 15.00 - 16.30 Uhr Kirchstraße 1, Donnersdorf Parkplatz Rathaus 

Sulzheim Dienstag, 09.11.2021 17.30 - 19.00 Uhr Wilhelm-Behr-Straße 10, Sulzheim Parkplatz Rathaus 

Lülsfeld Mittwoch, 10.11.2021 12.30 - 14.00 Uhr Järkendorfer Straße 4, Lülsfeld Parkplatz Raiffeisen 

Oberschwarzach Mittwoch, 10.11.2021 15.00 - 16.30 Uhr Bimbacher Straße 7, Oberschwarzach Edeka Massak 

Frankenwinheim Mittwoch, 10.11.2021 17.30 - 19.00 Uhr Schallfelder Straße 29, Frankenwinheim Parkplatz Sportplatz 
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A K T U E L L E S  A U S  D E R  G E M E I N D E

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Segnung der Vollburghalle: 

Unsere Vollburghalle ist bis auf Kleinigkei-

ten fertiggestellt. Im Laufe des Sommers 

fanden schon die ersten Veranstaltungen 

sowie Familienfeiern in der neuen Halle 

statt. Eine Einweihungsfeier im großen Rah-

men konnte leider wegen der Pandemie 

noch nicht abgehalten werden und wird bei 

Gelegenheit nachgeholt. 

 

Unser besonderer Dank geht an Herrn Pfar-

rer Höfler, welcher im kleinen Kreis unsere 

Vollburghalle am Samstag, den 02.10.2021 

gesegnet hat.  

 

Gez.  

Wolf Michael 

 
 
 
 

A M T L I C H E S

 

An alle Hauseigentümer der Ge-
meinde Michelau mit den Ortsteilen 

Altmannsdorf, Hundelshausen, 
Neuhausen, Neuhof und Prüßberg 

 
Wie bereits 2020, wird keine Ablesung der 
Wasseruhren durch Mitarbeiter der Gemeinde 
Michelau vorgenommen. Deshalb bitten wir 
Sie, uns die Zählerstände zu melden. 
 
Die Ablesebriefe mit Antwortschreiben wer-
den am 16.12.2021 versendet und das 
ONLINE-Portal für die Meldung der Zähler-
stände ist vom 
 

17.12.2021 bis 03.01.2022 
 
geöffnet. Lediglich in diesem Zeitraum können 
die Zählerstände online eingetragen werden. 
 
Eine weitere Möglichkeit den Zählerstand zu 
melden, wäre das Antwortschreiben auszufül-
len und in den Gemeindebriefkasten zu wer-
fen, per Post an die Verwaltungsgemeinschaft 
oder per Mail zuzusenden bzw. per Telefon zu 
melden (Mailadresse und Nr. siehe unten). 
 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
Frau Knetzger, Tel. 09382-607-58 
E-Mail: nicole.knetzger@gerolzhofen.de 
oder  

Frau Roth, Tel. 09382-607-28 
E-Mail: ulrike.roth@gerolzhofen.de 
 

Bitte beachten Sie auch, dass der von Ihnen 
gemeldete Stand dem Abrechnungsstand 
zum 31.12.2021 entspricht  
 
Ist keine Ablesung möglich und wird kein 
Zählerstand gemeldet, wird der Verbrauch 
anhand der Vorjahre geschätzt. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe! 

 
 

 
 

Auszug aus der Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Siche-

rung der Gehbahnen im Winter 
 

Sicherung der Gehbahnen im Winter 
 
Sicherungspflicht 
 
Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz haben die Vor-
der- und Hinterlieger die Abschnitte der Geh-
bahnen der öffentlichen Straßen, die an ihr 

mailto:nicole.knetzger@gerolzhofen.de
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Grundstück angrenzen oder ihr Grundstück 
mittelbar erschließen auf eigene Kosten in si-
cherem Zustand zu erhalten. 
 
Sicherungsarbeiten 
 
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Siche-
rungsfläche an Werktagen ab 7 Uhr und an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr 
von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit ät-
zenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. 
an Treppen oder starken Steigungen) ist das 
Streuen von Tausalz zulässig. Diese Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefah-
ren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Be-
sitz erforderlich ist.  
 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Ka-
naleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten.  
 
 

 
 

Satzung über ein besonderes 
Vorkaufsrecht gemäß § 25 Bauge-
setzbuch (BauGB) für den Bereich 

„Feuerwehrhaus“ 
 
Die Gemeinde Michelau i. Steigerwald erlässt 
aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetz-
buches (BauGB) in Verbindung mit Art. 23 der 
Gemeindeordnung folgende Satzung über ein 
besonderes Vorkaufsrecht: 
 

§ 1 
Zweck der Satzung 

 
Für das Grundstück Fl.Nr. 23/5 und Teilflä-
chen des Grundstücks Fl.Nr. 23/2 der Gemar-
kung Michelau werden städtebauliche Maß-
nahmen in Betracht gezogen. Bei diesen Flä-
chen handelt es sich um nicht bebaute Flä-
chen im Innenbereich. Zur Sicherung einer ge-
ordneten städtebaulichen Entwicklung steht 
der Gemeinde Michelau i. Steigerwald für die 
Flächen in dem durch § 2 bezeichneten Gebiet 

ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 
1 Nr. 2 BauGB zu. 
 

§ 2 
Geltungsbereich 

 
Der Geltungsbereich umfasst ausschließlich 
die Grundstücke Fl.Nr. 23/5 der Gemarkung 
Michelau sowie Teilflächen der Fl.Nr. 23/2 der 
Gemarkung Michelau. 
Für die Angabe der Flurnummern gilt der 
Stand vom 13.09.2021. 
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbe-
reichs ergibt sich aus dem dieser Satzung bei-
gefügten Lageplan vom 13.09.2021. Der La-
geplan ist Bestandteil dieser Satzung. 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer amtli-
chen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Michelau, 20.09.2021 
Gemeinde Michelau i. Steigerwald 
 
gez. Wolf, 
Erster Bürgermeister 
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Gesunde Katzen spielen bei der 
Schädlingsbekämpfung im landwirt-
schaftlichen Betrieb eine wichtige 

Rolle. 
 
Es liegt in der Verantwortung des Land-
wirts für Katzen Sorge zu tragen! 
 
Kastration: Die Kastration ist bei Kätzinnen 
ab einem Alter von 6 Monaten und bei Katern 
ab 9 Monaten durchzuführen. Durch die Kast-
ration werden die Katzen unter minimalem 
Aufwand unter Narkose durch den Tierarzt un-
fruchtbar gemacht und so eine unkontrollierte 
Vermehrung eingedämmt. Ein unkastriertes 
Katzenpaar kann innerhalb von zehn Jahren 
80 Millionen Nachkommen produzieren, wenn 
pro Wurf 2,6 Kätzchen überleben. Kastrierte 
Katzen sind zudem häuslicher, markieren we-
niger, haben keinen Stress mit der Fortpflan-
zung und können sich daher viel besser um 
Schädlinge kümmern. 
 
Parasiten/Entwurmung: Regelmäßig müs-
sen die Katzen auf Parasiten, wie z. B. Milben, 
Flöhe und Zecken untersucht werden. Kratzen 
sie sich häufig am Ohr oder am Körper, kann 
das ein Hinweis auf Parasiten sein, ebenso 
wenn das Fell stumpf und zerzaust erscheint. 
Hierfür gibt es Mittel, die sehr gut auch über 
einen längeren Zeitraum wirken. Mittel gegen 
Parasiten bei Hunden dürfen bei Katzen nicht 
angewendet werden, das kann tödlich enden. 
Ebenso sind Katzen durch ein geeignetes Ent-
wurmungsmittel vom Tierarzt regelmäßig zu 
entwurmen, idealerweise ab einem Alter von 3 
Wochen 14-tägig bis zur 10. Lebenswoche, 
dann nur noch alle 3 Monate. Die Entwurmung 
ist sehr wichtig, da Würmer auch auf andere 
Tiere und auf Menschen übertragen werden 
können und den Organismus teilweise schwer 
schädigen können. 
 
Impfung: Gegen die häufigsten Katzenkrank-
heiten wie z B. Katzenseuche, Katzenschnup-
fen, Katzenleukose, sowie Microsporum canis 
(parasitärer Hautpilz) kann erstmalig in einem 
Alter von 8 Wochen geimpft werden. Die 
Grundimmunisierung ist mit einer zweiten Imp-
fung im Alter von 12 Wochen abgeschlossen. 
Die Impfung muss jedoch im Abstand von ei-
nem Jahr aufgefrischt werden. Daher ist es 
einfacher, wenn die Katzen an Menschen ge-
wöhnt und zahm sind. Werden bereits 

vorhandene Krankheiten nicht medizinisch be-
handelt, kann das zu schlimmen Beeinträchti-
gungen wie z.B. Augenverlust, aber auch bis 
hin zum Tod führen. Die Tiere leiden unter den 
Krankheitssymptomen teilweise schwer. Eine 
rechtzeitige Impfung schützt davor. 
 
Fütterung: Eine regelmäßige Fütterung aller 
am Hof lebenden Katzen ist unerlässlich. Da-
her ist zweimal täglich reichlich Trocken- 
und/oder Nassfutter speziell für Katzen sowie 
frisches Wasser zu geben. Hundefutter und 
Essensreste sind für Katzen ungeeignet. Der 
Bedarf an Futter ist von Katze zu Katze unter-
schiedlich. Nassfutter ist besser für die Ver-
dauung der Katzen, jedoch gerade im Sommer 
anfällig für Fliegen und somit Madenbefall. 
Trockenfutter ist hygienischer und praktischer 
im Umgang, sowie gut für die Zähne der Kat-
zen. Trockenfutter kann gut gelagert werden, 
vorausgesetzt der Lagerort ist trocken und 
kühl. Es empfiehlt sich, dass stets Trockenfut-
ter für die Katzen zugänglich ist, ebenso wie 
reichlich Wasser. Trinken die Katzen zu wenig, 
kann das bei ausschließlicher Fütterung mit 
Trockenfutter zum Darmverschluss, sowie zu 
Harngries und somit Bildung von schmerzhaf-
ten Blasensteinen durch Konzentrierung des 
Urins führen. Milch ist für viele Katzen durch 
angeborene Lactoseintoleranz nicht verträg-
lich und so reagieren sie meist mit extremen 
Durchfällen bis hin zum Tod. Sind Katzen je-
doch an Milch gewöhnt und haben sie bisher 
gut vertragen, kann sie gerne als Leckerbissen 
gereicht werden. Milch ersetzt übrigens kein 
Wasser, denn Milch geht nicht für den Durst. 
Eine regelmäßige Reinigung der Näpfe (bei 
Nassfutter täglich) ist notwendig. 
 
Schlafplatz: Zum Schlafen benötigen Katzen 
einen warmen und wettergeschützten Platz, 
der ebenso von Parasiten freizuhalten ist. Bei 
60°C in der Waschmaschine können z. B. De-
cken von Parasiten zuverlässig befreit wer-
den.  
 
Kot: Katzen sind von Natur aus, sehr reinliche 
und intelligente Tiere. Damit deren Kot nicht 
an ungeeigneten bzw. unerwünschten Stellen 
abgelegt wird, empfiehlt es sich, einen Platz 
zur Verfügung zu stellen, an dem die Hinter-
lassenschaften leicht vergraben werden kön-
nen (auch im Winter). Ideal wäre hier der Ein-
satz von Katzenstreu, als preisgünstigere 
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Alternative bieten sich Rindenmulch, Sand 
oder Sägespäne an. Die Katzen werden die-
sen Bereich dankbar annehmen, vorausge-
setzt er wird regelmäßig (mindestens einmal 
täglich) von Verunreinigungen gesäubert. Da-
bei ist zu beachten, dass für mehrere Katzen 
ein dementsprechend größerer Platz vorhan-
den sein muss. 

Sicherung: Gefährliche Bereiche wie z. B. ge-
kippte Fenster und Türen sind vor dem Zutritt 
von Katzen zu sichern. 
 
Impressum 
© LfL, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 
Vöttinger Straße 38, 85354 Freising-Weihenstephan 
www.LfL.bayern.de 

 
 
 

T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  
 

 

Steigerwald Zentrum 
 
 

Ausstellung FRAUEN & WALD  
22. Oktober 2021– 27. März 2022 

 
 

Veranstaltungen des Steigerwald-Zentrums 
anlässlich der Wechselausstellung  

„Frauen & Wald“ 
 
 

"Waldkraft im Herbst" –  
Waldbaden (Shinrin Yoku) 

Samstag, 6. November, 14:00 - 16:00 Uhr 
 
 

Feminine Action! 
Motorsägen-Kurs für Waldbesitzerinnen 

Theorieteil: Dienstag, 9. November, 
16 - 21 Uhr 

Praxisteil: Donnerstag, 11. November oder 
Freitag, 12. November, 
jeweils 8.30 – 16 Uhr  

 
 

Schnitzen mit der Motorsäge mit Res Hof-
mann, Deutsche Meisterin im Speedcarving 

Samstag, 13. November, 9:00 - 17:00 Uhr 
 
 

Die „Immergrünen“ des Winters 

Sonntag, 5. Dezember, 14:00 - 16:00 Uhr 
 
 

KÖNIGIN DES WALDES –  
Führung für die waldinteressierte Frau 

Sonntag, 12. Dezember, 14:00 – 16:00 Uhr 
 
 

Weitere Informationen und Anmeldung: 
Steigerwald-Zentrum – Nachhaltigkeit erleben  

Handthal 56, 97516 Oberschwarzach  
Telefon 09382/31998-0, Fax 09382/31998-66 

info@steigerwald-zentrum.de 
 

 

 

Kirchweih Michelau 
 
 

Freitag, 05.11. und Samstag, 06.11.2021 
in der Vollburghalle Michelau 

 

 
 
 

 

St. Martins Feier 
mit dem Kindergarten St. Michael 

 
 

Donnerstag, 11.11.2021 
in der Vollburghalle Michelau 

 

 
 
 

 

Kirchweih Altmannsdorf 
 
 

Samstag, 20.11.2021 
 

 
 
 

 

Nächste Gemeinderatssitzung 
 
 

Montag, 22.11.2021, 19:00 Uhr 
im Rathaus/Sitzungssaal 

 

 
 
 

 

Adventsfrühstück des KDFB 
 
 

1. Adventssonntag, 
28.11.2021, 09:00 Uhr 
im Rathaus Michelau 

 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
des Michelauer Frauenbundes. 

 

 

http://www.lfl.bayern.de/
mailto:info@steigerwald-zentrum.de
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Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
 
 

Freitag, 26.11.2021 
 

 
 
 

 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
 

Samstag, 04.12.2021 
 

 
 
 

 

DJK Weihnachtsfeier 
 
 

Samstag, 04.12.2021 
im Sportheim Prüßberg 

 

 
 
 

 

Christbaumverkauf der DJK 
 
 

Samstag, 11.12.2021 
vor der Vollburghalle Michelau 

 

 
 
 

 

Problemmüllsammlung 
 
 

Gerolzhofen, Kompostanlage  
Samstag,  06.11.2021 08:00 - 09:30 
Samstag,  04.12.2021 08:00 - 09:30 

 
 

Gerolzhofen, Kreisbauhof/Schallfelder Str. 
Samstag,  20.11.2021 08:00 - 09:30 

 
 

Michelau, Am neuen Bauhof 
Samstag,  20.11.2021 10:30 - 11:00 

 

 
 
 
 

 

Aktuelle Informationen 
 
 

auf unserer Homepage: www.michelau.de 
finden Sie Neuigkeiten, Termine, Informa-

tionen über die Vollburghalle und nun 
auch eine Bildgalerie. 

 

 

 

NEWSLETTER 
 
 

Mit dem Newsletter der Gemeinde Michelau 
erhalten Sie immer aktuelle Informationen 
zu Termine, Veranstaltungen und Wissens-
wertem. 
 

Melden Sie sich auf der Homepage 
www.michelau.de zum Newsletter an. 

 

 
 
 

 

Jagdgenossenschaft 
Prüßberg – Neuhausen 

Jahresversammlung 
 

 

Mittwoch, 17.11.2021, 19:30 Uhr 
im Gasthaus Zinner in Prüßberg 

 

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft Prüßberg – 
Neuhausen ergeht hiermit an alle Eigentümer 
der Grundflächen, die zum Gemeinschaftsre-
vier Prüßberg – Neuhausen gehören, freundli-
che Einladung. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Vorsitzenden 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Revisoren 
5. Verwendung des Jagdschillings 
6. Verschiedenes 
7. Wünsche und Anträge 
8. Jagdverpachtung 
 
 

Jagdvorsteher 
 
 

Flächenveränderungen müssen vor der Ver-
sammlung dem Schriftführer mitgeteilt wer-
den. 
 
 

Für die Teilnehmer gilt die 3G-Regel. Mas-
kenpflicht gilt bis zum Platz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.michelau.de/
http://www.michelau.de/
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F E U E R W E H R E N  
 

Dienstplan der FFW Michelau 
Änderungen vorbehalten (und sehr wahrscheinlich) 

 
04.11. 2021 19:30 Übung 
21.11. 2021 09:45 Übung 
02.12. 2021 19:30 Übung 
19.12. 2021 09:45 FW-Haus aufräumen /  

Fahrzeug putzen 
 

05.01. 2022 19:30 Jahreshauptvers. 
15.01. 2022 13:00 Weihnachtsbaumsamm- 

lung Jugendfeuerwehr 
16.01. 2022 09:45 Übung 
03.02. 2022 19:30 Übung 
 
 
 
 

W I S S E N S W E R T E S  
 

Landkreis Schweinfurt: 
Erweiterte Öffnungszeiten der kom-

munalen Schnelltestzentren 
 
Antigen-Schnelltest im Landkreis Schweinfurt 
bis auf Weiteres auch an Sonntagen möglich 
 
Landkreis Schweinfurt. Im kommunalen 
Schnelltestzentrum in Dittelbrunn wird es für 
anspruchsberechtigte Personengruppen bis 
auf Weiteres die Möglichkeit geben, auch an 
Sonntagen (außer Feiertage) einen kosten-
freien Antigen-Schnelltest durchführen zu las-
sen. 
 
 
Die Öffnungszeiten der kommunalen 
Schnelltestzentren im Überblick  
 
Dittelbrunn: 
Montag bis Sonntag (außer Feiertage) 
von 17.30 bis 19.30 Uhr  
 
Gerolzhofen: 
Montag bis Freitag (außer Feiertage) 
von 16.30 bis 19.30 Uhr 
 
Samstag (außer Feiertage) 
von 9 bis 12 Uhr  
 

Weiterführende Informationen, insbesondere 
auch zum Personenkreis, der einen Anspruch 
auf kostenfreie Antigen-Schnelltestungen in 
den kommunalen Schnelltestzentren im Land-
kreis Schweinfurt hat, finden Bürgerinnen und 
Bürger unter 
 
www.landkreis-schweinfurt.de/schnelltest. 
 
 

 
 

Die Tourist-Information Schweinfurt 
360° bildet neue Gästeführer aus. 

 
Neugierde auf Neues wecken. Geschichten le-
bendig werden lassen. Für Schweinfurt be-
geistern. Das ist es, was die Arbeit eines Gäs-
teführers bei der Tourist-Information Schwein-
furt 360° ausmacht. Ab Januar 2022 bis Mitte 
Februar 2022 startet die nächste Gästeführer-
ausbildung. 
 
Als Gästeführer ist man Heimatbotschafter 
seiner Region. Fachkundig und kompetent, 
anschaulich und mit Herz informieren sie die 
Gäste über Schweinfurt. Heimatbotschafter 
lieben Geschichte und Geschichten. Sie be-
schäftigen sich gerne mit Kunst und Kultur. Sie 
sprechen mindestens eine Fremdsprache und 
sie wissen allgemein einfach viel. Sie sind au-
ßerdem fit und gut zu Fuß und gerne von Men-
schen umgeben. 
 
Die Tourist-Information Schweinfurt 360° bil-
det diese neuen Heimatbotschafter aus und 
vermittelt sie weiter an private Gruppen, Bus-
reiseveranstalter und Reisegruppen. Ziel ist 
eine qualifizierte Gruppe freiberuflicher Gäste-
führer für die Stadt Schweinfurt und die Ge-
meinden des Landkreises bereitzustellen. 
 
Bewerbungsschluss ist der 12. November. 
 
Das Anforderungsprofil sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage unter 
https://tourismus.schweinfurt.de/service/in-
tern/aktuell/gaestefuehrerausbildung/in-
dex.html 
 
 
 
 
  

https://tourismus.schweinfurt.de/service/intern/aktuell/gaestefuehrerausbildung/index.html
https://tourismus.schweinfurt.de/service/intern/aktuell/gaestefuehrerausbildung/index.html
https://tourismus.schweinfurt.de/service/intern/aktuell/gaestefuehrerausbildung/index.html
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K I R C H E N G E M E I N D E  
K I R C H E  A M  Z A B E L S T E I N  
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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T  
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
 

Allgemein-Ärzte 
 
 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschafts-
dienst kostenlos unter der vorwahlfreien Be-

reitschaftsdienstnummer 116 117 

zu erreichen. In lebensbedrohlichen Fällen 

wenden Sie sich an   112 
 
 

Bereitschaftspraxis 
am Krankenhaus St. Josef 
Ludwigstraße 1, 97421 Schweinfurt 
 
 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do.:  18:00-21:00 Uhr 
Mi., Fr.:  16:00-21:00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 09:00-21:00 Uhr 
 
 
 

Kinderärzte 
 
 

Bereitschaftspraxis 
am Leopoldina Krankenhaus 
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspra-
xis Main-Rhön am Leopoldina Krankenhaus 
Gustav-Adolf-Straße 6-8, 97422 Schweinfurt 
 
 

Öffnungszeiten: 
Mi., Fr.:  16:00-19:30 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10:00-14:00 Uhr 
und   15:00-19:30 Uhr 
 
 
 
 

Zahnärztlicher Notdienst 
vom 06.11. bis 28.11.2021 

jeweils 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr 
 

06.11.2021 und 07.11.2021 
Dr. Manfred Greger, 09382 / 31131 
Bgm.-Weigand-Str. 10, 97447 Gerolzhofen 
 
13.11.2021 und 14.11.2021 
Dr. med. dent. Verena Braun, 09383 / 902088 
Bahnhofstr. 8, 97357 Prichsenstadt 
 
20.11.2021 und 21.11.2021 
Doreen Koos, 09383 / 9019388 
Korbacher Str. 7, 97353 Wiesentheid 

27.11.2021 und 28.11.2021 
Dr. med. dent. Waltraud Pfister, Stefan Pfister 
Grabenstr. 23, 97447 Gerolzhofen, 09382/318411 
 
04.12.2021 und 05.12.2021 
Dr. Franz Schütz, 09382 / 31142 
Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim 

 
oder https://www.notdienst-zahn.de 

 
 
 
 

Apothekennotdienst 
vom 06.11. bis 04.12.2021 

(Der Bereitschaftsdienst wechselt täglich um 8:00 Uhr) 
 

Sa. 06.11. Stadt-Apotheke, Haßfurt 
So. 07.11. Rats-Apotheke, Zeil 
Mo. 08.11. Apotheke Ebrach OHG, Ebrach 
Di. 09.11. Stadt-Apotheke, Gerolzhofen 
Mi. 10.11. Einhorn-Apotheke, Haßfurt 
Do. 11.11. Kronen-Apotheke, Gerolzhofen 
Fr. 12.11. St. Christophorus-Apotheke, Sand 
Sa. 13.11. Löwen-Apotheke, Haßfurt 
So. 14.11. Linden-Apotheke, Zeil 
Mo. 15.11. St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen 
Di. 16.11. Rats-Apotheke, Zeil 
Mi. 17.11. Apotheke am Krankenhaus, Haßfurt 
Do. 18.11. Fuchs-Apotheke, Knetzgau 
Fr. 19.11. Apotheke Ebrach OHG, Ebrach 
Sa. 20.11. Stadt-Apotheke, Gerolzhofen 
So. 21.11. St. Christophorus-Apotheke, Sand 
Mo. 22.11. Kronen-Apotheke, Gerolzhofen 
Di. 23.11. Linden-Apotheke, Zeil 
Mi. 24.11. Stadt-Apotheke, Haßfurt 
Do. 25.11. Rats-Apotheke, Zeil 
Fr. 26.11. St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen 
Sa. 27.11. Fuchs-Apotheke, Knetzgau 
So. 28.11. Einhorn-Apotheke, Haßfurt 
Mo. 29.11. Linden-Apotheke, Grettstadt 
Di. 30.11. Apotheke Ebrach OHG, Ebrach 
Mi. 01.12. Stadt-Apotheke, Gerolzhofen 
Do. 02.12. Linden-Apotheke, Zeil 
Fr. 03.12. Kronen-Apotheke, Gerolzhofen 
Sa. 04.12. Rats-Apotheke, Zeil 
 
 
Telefonischer Notdienstfinder: 
Kostenlos vom Festnetz: 0800 00 22833 
oder im Internet: 
 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
 
 
 

https://www.notdienst-zahn.de/
http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de/
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Sie können sich auf der Homepage zum 
Newsletter anmelden 
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Hl. Erstkommunion 

Pfarrkirche St. Johannes der Täufer 

am 26.09.2021 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank 
für die Glückwünsche und Geschenke zu 

unserer Hl. Erstkommunion, 

auch im Namen unserer Eltern. 
 

 

Danke 

sagen wir allen, die mit uns diesen Gottesdienst 

gefeiert haben oder uns coronabedingt nach 

 der Kirche die Ehre erwiesen haben. 
 

 

Danke 

sagen wir allen, die diesen besonderen Tag 

für uns unvergesslich gemacht haben. 
 

 

Die Kommunionkinder: 
von links: (oben): Tim Weinbeer (Al), Emilian Horn (Kl), 

 (Mitte): Emilia Füglein (Mi), Lars Schmitt (Do), Madlen Kümmet (Tr), Lea Schmitt (Do), 

(vorne): Nevia Matkovic (Hu), Elina Vogt (Do), Nils Weisenseel (Tr), Jule Seipelt (Tr), 

Emma Welsch (Hu) 


